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«Sie wollen also meine Töchfer und den
unfern Acker dazu ?»

«Das heiht, ich möchte Ihren untern Acker
und die Tochter nähme ich dazu.»

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung Fr. 5. Original-Schachtel 10.,
Kurpackung Fr. 25..
General-Depot: Straufjapotheke, Zürich
b. Hauptbahnhof, Löwensir. 59, Postcheck VII1 16689

Neue Wege
für die Uhrenindustrie

Sepp, mein Freund, ist Uhrmacher in
einem kleinen Bergdörfchen. Seine
Kundschaft, Bauern, Hirten und
Taglöhner bringen ihn mit ihren heiklen
Wünschen sehr oft in Verlegenheit.
Kommt da letzthin ein altes Bergbäuer-
lein in seine «Werksfätte». Unfer dem
Arm frägt es ein gröfjeres Paket.
Umständlich löst es die Schnur und schält
das Packpapier weg. Dick in Zeitungspapier

eingehüllt, klaubt es einen alten,
rostigen Wecker hervor. Mühsam
erklärt es meinem Freund sein Anliegen:
der Wecker läuft schon seit Jahren nicht
mehr. Nun soll Sepp aus dem Wecker
3 Armbanduhren für die Söhne des
Bergbäuerleins machen; als Lohn stellt
er dem Uhrmacher grofjzügigerweise
die zu dieser Operation nicht verwendbaren

Teile in Aussicht. Fls Der Minister ohne Portefeuille
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DIEBSTAHL-VERSICHERUNG

Als Reise -Unterhalter den Nebelspalter!
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DER GUTE SENF

Nun ist der Krieg vorbei, die Rohstoffe sind wieder in der frühern erstklassigen Qualität erhältlich, deshalb jetzt wieder «PIGMENTAN»
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